
Grenzen trennen          Grenzen verbinden
20 Jahre Wiedervereinigung

Eine Ausstellung der Bayerischen          Vermessungsverwaltung 

präsentiert mit freundlicher Unterstützung 
der Vermessungsverwaltungen der Länder 
Sachsen und Thüringen sowie weiterer 
Institutionen.
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Der Schwerpunkt dieser Ausstellung liegt auf der Entwicklung 

der Grenze zwischen den Ländern Bayern und Sachsen bzw. 

Thüringen. 

Über eine erste Tafel mit statistischen Daten zu den Ländern 

gelangen Sie zu einer zweiten Tafel, der Zeittafel, die Ihnen 

einen chronologischen Überblick der jeweiligen Zeiträume 

durch Stationstafeln vermittelt.

Drei Kernbereiche spiegeln das Geschehen an der inner-

deutschen Grenze wieder, illustriert mit Beispielen aus der 

200-jährige Geschichte der Bayerischen Vermessungsver-

waltung.

 Stationstafeln beziehen sich auf die eingangs erwähnte 

 Zeittafel. Zur Orientierung erscheint jede einzelne 

 Jahreszahl oder jeder Zeitraum auf einer oder mehreren 

 Stationstafeln deutlich sichtbar im oberen linken Eck. 

 Inhaltlich werden auf diesen Tafeln die Geschehnisse zur 

 entsprechenden Jahreszahl bzw. Zeitraum präsentiert.

 Ereignistafeln mit der Kennzeichnung „e“, ebenso im 

 linken oberen Eck, unterstützen und ergänzen die Aus-

 stellung mit Ereignissen und Kuriositäten an der inner-

 deutschen Grenze, größtenteils zeitunabhängig. Die Zu-

 ordnung der Ereignistafeln zu den Stationstafeln ist 

 durch die räumliche Nähe gegeben.
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Hof 04. 10. - 02. 11. 2010
Bürgerzentrum Hof 
Rathausplatz 10

Coburg 06. 11. - 24. 11. 2010
Sparkasse
Markt  2 - 3

Kronach 29. 11. - 21. 12. 2010
Sparkasse
Kulmbacher Str. 11 

Plauen 05. 01. - 22. 01. 2011
Rathaus 
Unterer Graben 1

Dresden 28. 01. - 23. 02. 2011
Sächsisches Staatsministerium des Innern
Wilhelm-Buck-Str. 2

Bad Neustadt a.d.Saale 25. 03. - 26. 04. 2011
Landratsamt
Spörleinstr. 11

Königsberg in Bayern 02. 05. - 30. 05. 2011
Rathaus 
Marktplatz 7

München 06. 06. - 06. 07. 2011
Staatsministerium der Finanzen 
Odeonsplatz 4

Gotha 13. 07. - 03. 08. 2011
Kreissparkasse
Lutherstr. 2 - 4

Ausstellungskonzept und Realisierung: 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation

Die Öffnungszeiten variieren je nach Ausstellungsort.
Detaillierte Informationen und weitere Hinweise fi nden Sie im Internet unter: 
www.geodaten.bayern.de
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Messung
Aus dem Leben der 
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 Vitrinen beinhalten Exponate aus den unterschiedlichen 

 Epochen der Bayerischen Vermessungsverwaltung und 

 befi nden sich im näheren Umfeld der Ereignis- bzw. 

 Stationstafeln. 

Unterstützt werden die Themen durch zwei Filme und eine 

Computeranimation. 

Der Film „Die Grenze“ vom Norddeutschen Rundfunk stellt 

in Ausschnitten die Zusammenarbeit je eines Vermessungs-

trupps aus der Bundesrepublik und der DDR nach. 

Ein zweiter Film dokumentiert eindrucksvoll den menschenver-

achtenden Alltag an der innerdeutschen Grenze. 

Eine Computeranimation stellt dreidimensional die Route der 

Flucht mit dem Heißluftballon im Jahre 1979 dar, basierend 

auf Luftbild- und Laserscandaten der Bayerischen und Thürin-

ger Vermessungsverwaltungen.
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